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Vorwort zur dritten Auflage

Seit Erscheinen der Vorauflage 2001 hat sich das Haftungsrecht erheblich gewandelt:
Die Schuldrechtsreform, das Schadensersatzmodernisierungsgesetz sowie eine Viel-
zahl neuer Gerichtsentscheidungen machten eine weitgehende Überarbeitung und Ak-
tualisierung erforderlich.

Erheblich überarbeitet wurden die Ausführungen über den Haftungsausschluss bei
Arbeitsunfällen (Randnummern 567–574), insbesondere zur Tätigkeit unterschiedli-
cher Betriebsangehöriger auf gemeinsamen Betriebsstätten. Ebenso mussten in Folge
der Neuerungen des Schadensersatzmodernisierungsgesetzes die Erörterungen des
Haftpflicht- und Straßenverkehrsgesetzes (Rdnrn. 120 ff. und 143 ff.) ergänzt und neu
gefasst werden. Die erheblich wachsende Bedeutung des Europarechts hat für die
Kommunen zunehmend haftungsrechtliche Konsequenzen: Der BGH hat eine Haftung
auch kommunaler Einrichtungen wegen Verstoßes gegen europäische Richtlinien und
Verordnungen für möglich gehalten (gemeinschaftsrechtlicher Staatshaftungsan-
spruch, Rdnr. 91a ff.). Im Vergaberecht spielt die Frage der Zulässigkeit der Auftrags-
vergabe an Eigenbetriebe oder Eigengesellschaften der Kommunen (sog. „Inhouse-
Geschäfte“, Rdnr. 499) eine bedeutende Rolle. Mittlerweile liegen die ersten Erfahrun-
gen mit der neuen Vergabeverordnung vor. Die Arzthaftung wurde in den letzten Jah-
ren wesentlich durch die neueren Entscheidungen des BGH zu den haftungsrechtlichen
Folgen der Geburt nicht gewünschter Kinder („Kind als Schadenquelle“,
Rdnrn. 543 ff.) beherrscht, die eine vollständige Neubearbeitung dieses Problemkrei-
ses erforderlich machten.

Im Übrigen wurden wieder eine Vielzahl aktueller Entscheidungen des BGH und
der Instanzgerichte zu allen behandelten Fragen, insbesondere zur Verkehrssiche-
rungspflicht eingearbeitet.

Mit freundlicher Genehmigung der BADK konnten die Musterdienstanweisungen
zur Organisation im Interesse der Schadenverhütung aus deren Sonderheft 2003 über-
nommen werden. Es handelt sich wiederum um gegenüber der Vorauflage überarbei-
tete und erweiterte Muster.

Trotz der erheblichen Erweiterung einschließlich der Einfügung neuer Unterkapitel
konnte die Einteilung der Randziffern gegenüber der Vorauflage weitgehend beibehal-
ten werden. Zudem wurden die Kapitel nochmals weiter gehend strukturiert und un-
tergliedert. Im Übrigen wurde das Grundmuster der Erstauflage weiterhin nicht ange-
tastet.
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Mir zugängliche Rechtsprechung, Literatur und Gesetzgebung wurden berücksich-
tigt, soweit sie bis zum März 2004 veröffentlicht waren.

Mein Dank gilt erneut der Versicherungskammer Bayern, hier insbesondere Herrn
Wittmann, der BADK in Köln für die Überlassung der Musterdienstanweisungen und
Kontrollblätter sowie meiner Frau Renate, ohne deren Unterstützung und Hilfe auch
diese Auflage nicht hätte heraus gebracht werden können.

Traunstein, im März 2004 Carsten Rotermund
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Vorwort zur ersten Auflage

Das vorliegende Buch stellt den Versuch dar, einen möglichst umfassenden Überblick
über die zivilrechtliche Haftung der Kommunen zu verschaffen. Es richtet sich vor-
nehmlich an alle diejenigen (auch Nichtjuristen), die in der Praxis mit der Geltendma-
chung oder der Abwehr von Schadensersatzforderungen gegen die Gemeinden befasst
sind. Insbesondere soll es durch Aufzeigen der Haftungsrisiken und Ratschläge zur
Schadenverhütung dazu beitragen, die Schädigung Dritter und daraus resultierende
Forderungen durch kommunale Tätigkeiten überhaupt zu vermeiden.

Die Arbeit beruht auf den Erfahrungen aus meiner Tätigkeit als Schadenreferent ei-
ner kommunalen Haftpflichtversicherung und der Auswertung von über 450 Urteilen,
die zum Teil bisher noch nicht veröffentlicht wurden. Im Interesse einer praktischen
Handhabung habe ich auf die Darstellung rechtswissenschaftlicher Meinungsstreite
bewusst weitgehend verzichtet und den Schwerpunkt auf die Erläuterung und kritische
Würdigung der Rechtsprechung, insbesondere des Bundesgerichtshofs, gelegt. Die
Fundstellen sind in den Text eingearbeitet worden, von der Einfügung von Fußnoten
wurde abgesehen. Literaturhinweise beschränken sich im Wesentlichen auf die jedem
Praktiker zugänglichen Standardwerke und -zeitschriften, so dass zu einzelnen Proble-
men nachgelesen werden kann, ohne auf spezielle Bibliotheken oder Universitätsbü-
chereien zurückgreifen zu müssen.

Soweit nicht selbst erstrittene Urteile verwertet wurden, habe ich zu einem Großteil
auf die Veröffentlichungen in den „Informationen der Bundesarbeitsgemeinschaft
Deutscher Kommunalversicherer“ (BADK-Information) zurückgegriffen, die speziell
Entscheidungen und Aufsätze zur Kommunalhaftung publiziert. Diese Zeitschrift kann
von den Kommunalverwaltungen über die für sie zuständigen Kommunalversicherer
(Anschriften am Ende des Buchs) bezogen werden.

Da sich das Buch auch an Sachbearbeiter in der Kommunalverwaltung und andere
Personen richtet, die keine rechtswissenschaftliche Ausbildung durchlaufen haben,
habe ich mich bemüht, in den ersten Kapiteln jedenfalls in den Grundzügen auch die
allgemeinen Grundlagen des Haftungsrechts zu erläutern, auf die dann später zurück-
verwiesen wird.

Zur Auflockerung und Veranschaulichung wurden immer wieder durch Kursiv-
druck abgesetzte Beispiele eingestreut, die im Wesentlichen den besprochenen Ge-
richtsentscheidungen nachgebildet sind.

In den Anhang des Buchs habe ich Muster für Dienstanweisungen und Kontrollblät-
ter aufgenommen, um die Organisation der Haftungsvermeidung zu erleichtern. Diese
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Muster sind freundlicherweise von der BADK zur Verfügung gestellt und deren Bro-
schüre „Haftungsrechtliche Organisation im Interesse der Schadenverhütung“ ent-
nommen worden, die Ende 1995 neu herausgegeben und aktualisiert werden wird.

Ich hoffe daher, dem Benutzer eine umfassende und praxisorientierte Darstellung
des kommunalen Haftungsrechts zur Verfügung stellen zu können.

Mein besonderer Dank für ihre wertvolle Mithilfe gilt Herrn Walther Kappler,
Herrn Alexander Kuhn und Herrn Dieter Schneider für die Durchsicht des Manus-
kripts, der Versicherungskammer Bayern, insbesondere Herrn Binder und Herrn Kint-
zel für die Beschaffung der erforderlichen Literatur und Rechtsprechung sowie dem
KSA der Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt
und Thüringen für die Hilfe bei der Ausarbeitung des Kapitels über die Kommunal-
haftung in den neuen Bundesländern. In ganz besonderer Weise möchte ich mich auch
bei meiner Frau Renate für ihre Mithilfe bedanken, ohne deren Geduld und Verständ-
nis diese Arbeit nicht hätte vollendet werden können.

Rechtsprechung, Literatur und Gesetzgebung wurden berücksichtigt, soweit sie bis
zum September 1995 veröffentlicht waren.

Für Anregungen und Kritik bin ich dankbar.

Traunstein, im Oktober 1995 Carsten Rotermund
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